
    

  Wir haben die gleiche Taufe: Wir müssen zusammen gehen, ohne müde zu werden!“ 
 

Es ist bedeutsam, dass anlässlich des 500. Jahrestags der Reformation evangelische und katholische 

Christen das gemeinsame Gedenken der geschichtsträchtigen Ereignisse der Vergangenheit zum Anlass 

nehmen, um Christus erneut ins Zentrum ihrer Beziehungen zu stellen. Gerade die Frage nach Gott, die 

Frage: „Wie kriege ich einen gnädigen Gott?“ war die tiefe Leidenschaft und Triebfeder des Lebens und 

des ganzen Weges von Martin Luther. Was die Reformatoren beseelte und beunruhigte, war im Grunde der 

Wunsch, den Weg zu Christus zu weisen. […] Dass ihr Ruf zur Erneuerung Entwicklungen auslöste, die 

zu Spaltungen unter den Christen führten, war wirklich tragisch. Die Gläubigen erlebten einander nicht 

mehr als Brüder und Schwestern im Glauben, sondern als Gegner und Konkurrenten. Allzu lange haben sie 

Feindseligkeiten gehegt und sich in Kämpfe verbissen, die durch politische Interessen und durch 

Machtstreben genährt wurden, und scheuten bisweilen nicht einmal davor zurück, einander Gewalt anzutun, 

Bruder gegen Bruder. Heute hingegen sagen wir Gott Dank, dass wir endlich „alle Last […] abwerfen“ und 

brüderlich „mit Ausdauer in dem Wettkampf laufen, der uns aufgetragen ist, und dabei auf Jesus 

blicken“ (Hebr 12,1-2). 

(Papst Franziskus, Ansprache an die Delegation des Rates der  

Evangelischen Kirche in Deutschland, 6. Februar 2017) 

 

Pfarr-Jour fixe am 23 Februar mit den PGR-KandidatInnen 
 

In genau einem Monat wählen wir: Diesen Donnerstag laden wir zu einem Pfarr-Jour fixe ein, bei dem sich 

die KandidatInnen zur Pfarrgemeinderatswahl vorstellen. 15 Frauen und Männer im Alter von 16 bis 78 

Jahren haben sich bereit erklärt, für das Leitungsgremium der Pfarre zu kandidieren. Wer dies ist, kann im 

demnächst erscheinenden Pfarrblatt nachgelesen werden. Am Donnerstag stellen sie sich vor und es gibt 

die Möglichkeit, sie persönlich kennenzulernen. Nutzen wir zahlreich diese Gelegenheit, miteinander ins 

Gespräch zu kommen! 

Einen gesegneten Sonntag und eine gute Woche! 

Ihr/euer Pfarrmoderator Gregor Jansen 
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Nächster Pfarr-Jour Fixe:  Donners- 

tag, 23.2.2017 um 19.30 Uhr im Pfarrsaal 

Neue Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei  
 

Montag 16.00-17.00 Uhr 
Mittwoch 16.00-18.00 Uhr 

Freitag 9.00-12.30 Uhr  

Caritas Kinderkampagne 2017 – Hilfe für Kinder in Not 

Kollekte am 25./26. Februar nach allen Gottesdiensten! 

Hilfe für 50.000 Kinder in Not 
Im Februar lenkt die Caritas den Blick auf die Not 
von Kindern und zeigt, wie Sie etwas verändern 
können. Mit Ihrer Hilfe können 50.000 Kinder 
weltweit dabei unterstützt werden, trotz schwie-
riger Lebensumstände Freude am Lernen zu 
haben und Perspektiven für ein erfüllendes 
Leben zu entwickeln. Gemeinsam können wir 
Kindern in Not ein bisschen Wärme schenken. 
Gemeinsam können wir Kindern in Not eine 
Perspektive geben. 

ÖKUMENISCHER WELTGEBETSTAG 
Frauen aus den Philippinen laden ein 
Freitag, 3. März 2017 9.30 Uhr 
 

Pfarrsaal Rossau, Serviteng. 9, 1090 Wien 

Bitte merken Sie vor: Sonntag, 12.3.2017 10.00 Familienmesse, 

anschließend Fastensuppenessen im Pfarrsaal! 



PFARRKALENDER 

                  7. Sonntag im Jahreskreis - Lesejahr A 
 

 

           

 

 

 

 

 

 

Terminkalender für die  kommende Woche: 

 

 

Bitte merken Sie vor: 
 

Mo. 27.2.2017 19.00 Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Di. 28.2.2017 17.30 Friedensgebet, Marienkapelle 

Mi. 1.3.2017  ASCHERMITTWOCH, Beginn der Österlichen Bußzeit 

  14.00 DoCat für Senioren 50+, Franziskuszimmer 

  18.30 Hl. Messe mit Auflegung des Aschenkreuzes, die Frühmesse entfällt! 

Fr. 3.3.2017 9.30 Ökumenischer Weltgebetstag, Pfarrsaal Rossau, Serviteng. 9 

  18.00 Kreuzwegandacht 

  18.40 Hl. Messe (in der Fastenzeit entfällt die Frühmesse!) 

Mo. 6.3.2017 19.30 Assisi-Runde, Marienkapelle 

Do. 9.3.2017 18.00 „Wo ist dein Bruder?“ – Gebet für Menschen auf der Flucht, Kirche 

Die Beichtgelegenheit entfällt! 

Fr. 10.3.2017 18.00 Kreuzwegandacht, anschließend Abendmesse 

So. 12.3.2017 10.00 Familienmesse, anschließend Fastensuppenessen im Pfarrsaal 
                                                                             

Di. 21.2.2017 17.30 Friedensgebet, Marienkapelle 

  19.00 Ökumenische Bibelrunde, Franziskuszimmer 

Do. 23.2.2017 19.30 Pfarr-Jour fixe, Pfarrsaal 

Erziehung Was hat Jesus eigentlich getan? 
Er hat nichts geschrieben, gar nichts. Er-
ziehung geschieht nicht durch das ge-
schriebene Wort. Er war wie ein Lehrer, der 
sagt: Hört einmal! Ich werde euch keine 
Fragen stellen, aber ich werde Tag und 
Nacht ununterbrochen bei euch sein. 
Sobald wir erkennen, was das Zusam-
menleben, das gemeinsame Leben, zu 
dem wir verpflichtet sind, erfordert, finden 
wir praktisch alle Normen der göttlichen 
Erziehung wieder. Alles im Leben ist eine 
Sache des Dabeiseins, auf den Alltag 
kommt es an. (Jean Steinmann) 
 

19.2.2017 
 
1. Lesung:  Lev 19, 1-2.17-18 

2. Lesung:  1 Kor 3, 16-23 
Evangelium:  Mt 5, 38-48 
 

Gottesdienstzeiten: 
 

Vorabendmesse Samstag 18.30; Sonntagsmessen: 8.30, 10.00 und 18.30 
Kath. Syro-Malankarische Messe: Sonntag, 11.30 

Wochentagsmessen: Mo. und Do. 18.30, Di., Mi und Fr 7.30 
     Friedensgebet: Di 17.30 (ab Oktober)   Rosenkranz: Fr. 7.00, Sa. 7.30 und So. 8.00 

 
Beichtgelegenheit: Do. und Sa. 17.30-18.15 in der Kirche 

 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei ab 6.2.2017:  
 

Mo. 16.00-17.00; Mi. 16.00-18.00; Fr. 9.00-12.30 
 


